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Aufwand nach Quito ZU fahren, um in der schönen Kolonıialkulisse der Altstadt auUC| der viel-
gescholtene Kolonıualısmus hat seıne Asthetik'!) Pastoraltourıismus 33%) dem Anstrıch der
Wiıssenschaftlichkeit TrTeıben

Frıbourg Aarlano Delgado

Westmeler, Karl-Wilhelm The Evacuatıon of Shekomeko and fthe AarLy Morayıan MISSIONS
'atıve Oori Americans Studıies in the Hıstory of Missıons Volume 12) Ihe Edwın Mellen Press,
Lewı1ston (New York/USA) Queenston (Ontarıo/Canada) Lampeter (Wales/Unıited Kıngdom),
Printed in USA 1994; 444

Iypologısch setzt dieses außerordentlich interessante und wichtige Shekomeko-Buch das fort, Wäas
der Internationale Missionsrat (IMR/IMC) und der Okumenische Rat der Kırchen RK/WCC)
8-19 Jeweıils In uchiorm In einer eıhe VOonNn Fall-Studien eng ep studies er dem
Gesamttıtel orld Missıon Studies) ZUT Erhellung der Anfangsgeschichte VonNn Aus Missıonsarbeit
entstandenen uen Kırchen Udlies INn the Life and Growth of the Younger Churches) schon
egonnen en Dabeı wırd, WIe auch in dem hıer ZUTr Besprechung stehenden Buch, and VonNn
punktuellen Einzeluntersuchungen, dıe geographisch, kırchlich oder thematısch CN egrenzt sınd,
beispielhaft ausgeleuchtet, Wäas beı der Jeweıls zeıtgeschichtlichen und soziologıschen Eınbindung
kırchlicher und missionarischer Arbeıt für dıe Gesamtentwicklung VON entscheidender Bedeutung
ist, Wäas diese in den Hauptzügen charakterısıert, dıe Knackpunkte krıtiıscher Bewertungen lıegen
und Was sıch überhaupt UrCc| präzıse Untersuchung Eınzelfall für dıe Gesamtschau wichtigen

Perspektiven ergıbt. Wer dieses es als programmatiısch postulıert VOTausselzl, findet in
diıesem uch voll und BAaNZ erfüllt WeCI das uch ohne dıe Vorgabe olcher Zielsetzung lıest, ırd
überrascht seın VoN der spannenden Detaıluntersuchung, die für das Gesamtbild dessen, Was in dem
18 Jahrhundert mıt der fortschreıtenden Kolonisierung und Missıonierung der Ersteinwohner
Nordamerikas wirklıch geschehen Ist, weıttragende Bedeutung hat und damıt sıcher auch In einem
srößeren Bereich eıt über den Eıinzelfall Shekomeko hinaus wirksam seın ırd

Dem Jetzt ZuUum Lehrkörper des Semimnarıo Teolögico Alıanza auf erto 1CO gehörenden Autor
WarT während seiner Tätigkeıt Allıance JTheologiıcal deminary In Nyack, New YOIK. aufgefallen,
dal} NUur eıne Autofahrstunde entfernt in einem kleinen Indıanerreservat noch Erinnerungen und

dıe Ruine eiıner kleinen Kırche (Pachgatgoch) der Indiıanermission gab, früher in dieser
Regıion dıe Herrnhuter Brüdergemeine (Moravıan Church, hıer 1Im ext weiter: dıe »Moraven«) VON
1740 einıge Jahre gearbeıtet hatte Der utor hat sıch aber NIC| 1UT auf Spurensuche be-
schränkt ondern eın Sabbatisches Jahr genutztl, nıcht UTr tief, sondern auch weltweiıt in dıe
Archıve steıgen und sehen, Was damals wıirklıch geschehen ist und WIıe sıch Im
einzelnen vollzogen hat Dabeı g1bt GT dem Skelett schon vorhandener Kompendienartiger
Gesamtdarstellungen monographisch Fleisch und TruC verkehrte Perspektiven zurecht Der
Buchtext ist angereıichert UrC| zahlreıiche wertvolle z halbseıtige Anmerkungen mıt Quellen-
nachwelıs, Literaturangaben, Textauszügen, Zıtaten und thematıischen Exkursen, die ergänzen und
weıterführen.

Für seiıne fundıerte Arbeıt hat der Autor nıcht NUur zahllose US-Archive auf alle polıtıschen,
Kolonisatorischen, Juristischen, kulturellen, ethnıschen und mMissıonNarischen Komponenten hın
abgeklopft, sondern VOT em In Bethlehem, (USA) dıe handschrıftliıchen JTagebücher,
Korrespondenzen, Protokolle und Berichte (deutsch) der Herrnhuter Missionare gelesen, dıe In jenereıt tätıg und betroffen Was dort fand, gıng über alle Erwartung hınaus beyond
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expectation. Miıt Hılfe der Vereimmnigten Deutschen Missionshıiılfe hat auch Im Archıv der Brüder-
Unität in Herrnhut geforscht. Für dıe frühe nordamerikanısche Geschichtsschreibung WäaTlT sıch
der Verzerrungen durch euroamerikanısche Blıckpunkte ebenso bewußt WwIıe möglıcher Verzeichnun-
PCH in Quellen, dıe nachdrücklich Interesse und eCcC S the liberating diımens1ions of the
Christian message der nen verbundenen Erstbewohner bemüht (engl
Stichworte conceal uUD) Das Maß, in dem der utor als Nordamerıkaner hıer
selbstkritisch vorgıng, auch UTrC| nordamerikanısche Iruppen verübte Massaker den
Ersteinwohnern geht 367 nadenhütten, Ohı0o, verdient Beachtung und Respekt Ohne
daß dıe Arbeit einseıltig historisch-polıtisch, sozlologısch, anthropologısch oder ethnologısch
profiliert hat, ıll S1e interdiszipliınär angelegt als missiologische Studie verstanden WwIissen, Was

s1e denn auch wirklıch ist
Einen ersten wichtigen Akzent setzt damıt, daß statt VON Indıanern (was für niıchtindianısche

Leser chnell dıe Assozıatıon des Exotischen mıt sıch bringt) reden, dıese dıe Einheimischen
Nordamerıikaner (vgl schon den Buchtıitel) nennt, auf die in dieser Besprechung der sprachlichen
Vereinfachung als auf dıe Ersteinwohner ezug ırd Dıe Solıdarısierung mıt
dıesen, WIe sS1e auch schon beı Loskıel Dıe Geschichte der Missıon der Brüder un den
Indianern in Nordameriıka, 1789/1989, ZM  A Jan 1991, 66ff) aufgewlesen Ist, entspricht der
Kontextualisierung, dıe auch seıt rd 620 französısche Jesuıten der katholiıschen Missıon, der auch
eın wichtiges Kapıtel gewıdmet 1st (6-1 schon praktızıiert hatten, Im Unterschıied ZUT purıta-
nıschen und anglıkanıschen englıschen Missıon (12-32), für dıe Bıldung, Akkulturation und
Kolonisierung wichtige Ziele missiıonarıscher Arbeıt

Im Gefüge der in den Kolonisierungsprozeß eingeglıederten angloamerıkanıschen Miss1ıons-
unternehmungen bıldete dıe errnhuter Arbeıt nıcht NUT sondern mıt den und für dıe
Ersteinwohner iıne Anti-gesellschaft S 269 counter-socıiety), dıe en und auch den chriıstlıch
Frommen ZUT Besiedlung des Landes un ständıger weıterer Verdrängung der Erstbewohner

gekommenen Eınwanderern verdächtig und WaTrT Besonders kennzeıichnend dafür WAaT

der antı-Moravıan Persecution Act VO Z 1/41 der nıcht den Reformierten Kırchen, und
nıcht den Presbyterj1anern, nıcht der Kırche VON Schottland, NIC: den Kongregationalısten, nıcht
den Quäkern und nıcht den Wiıedertäufern, ohl (mıt noch übrıgen nıcht genannten
Grupplerungen) aber den Oraven die Arbeıt den Erstbewohnern ohne spezielle Genehmigung
untersagtle. Der Erfolg der Herrnhuter 1SS10N den Ersteinwohnern erwies sıch als umgekehrt
proportional ZUM Trad rer Integration In dıe Einwanderungsgesellschaft, ohne die s1e auf Dauer
nıcht exıstieren konnte Dıe ersten Jahrzehnte WAaT s1e, CHE lnert mıt den Erstbewohnern, eın
remdkörper in ezug auf die Einwanderungsgesellschaft. Um dıe Jahrhundertwende mMause SIe
sıch einer (wıe andere) amerıkanıschen protestantischen Denominatıon und erst etiwa
1850 WAaT Ss1e wirklıch eıner olchen geworden. CcNrıtte in dieser ıchtung NIC 91088 der
1 /46 CTIZWUNSCIIC zug VON hekomeko, sondern auch dıe Verteidigungsbereitschaft (gegen
feindliche Ersteinwohner ethlehems 1755 unter Bıschof Spangenberg und nachrichtendienst-
lıche Hılfe des renommıerten Indianermissionars John Heckewelder für dıe Revolutionsparte1 (von
Großbritannien unabhängıiges Nordamerıka) in den achtziger Jahren 367 Anm I2 amı
wurden dıe Moraven als Denomimnatıon den Eıngewanderten hoffähig, aber mıt der ohnehın
auslaufenden Indiıanermission gng 65 rasch Ende Der Schlußspruch des Shekomeko-Buches in
ezug auf diese lautet WER KONNTE NOCH HOREN WOLLEN?

Nordamerikaniıschen Oraven tuft das uch den Dıienst, daß 6S s1e befreiıen kann VON dem
JI1rauma, daßß ihre Kırche In Nordameriıka 91088 eswegen ıne kleiıne Denominatıon geblieben sel,
eıl unter der Dırektion eIT!  uts dıe kırchlichen Prinzıplen des Grafen von Zinzendorf für
dıe Sanz anders gelagerte nordamerıkanısche Sıtuation bıs deren regionaler Autonomie 1857
restriktiv gehandhabt worden selen. Kleın geblieben ist sS1e ohl VOT em deshalb, weiıl s1e erst
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anfıng, sıch dıe »maınlıne denominations« der Eınwanderungsbevölkerung der USA eINn-
zureihen, als diese ıhre große Wachstumsphase schon hatten hınter sıch bringen können. Das 1eß
sıch später nıcht eiınfach nachholen

Reıich weıtgreifenden Gesichtspunkten und Oriıentierungsmarken hıstorıscher Qualität SOWIeE
Belegen VON großem Interesse und mıt Akrıbie festgestellten und beschrıebenen Handlungsabläufen
über ortlaut und Vollzug VoNn Verordnungen, mıt Beschreibung des SCNAUCH aules VON
erhoren und Verhandlungen, für dıe dıe Herrnhuter Mıssıonare Von hekomeko VOT ihrer
Auswelsung in acht (genau dargestellten) Konflıktfällen zıtlert und mMmanchma arrestiert wurden, mıt
Miıtteilungen über dıe Z/uständıigkeıt VOoN Beamten, dıe Kırchendiplomatischen Versuche des Grafen

ZUT Intervention über London VON England her, über dıe Eınstellung anderer kolonijaler
Sıedler und der Kırchen In Nordamerıka, ist das uch auch sehr spannen: beschrieben ıne
Fundgrube VON Erkenntnissen und Beıspielen. Der Rezensent {ut sıch schwer, darüber hıer nıcht
mehr mıtteijlen können. Darum se1 Ü nachhaltıger auf das uch selbst verwıiesen. COF-
rigenda Anm 7 $ 1eS$ Hartmut eck STatt elmut Beck, und 178. lıes Rokycana statt
Roycana.

Karlsruhe Hartmut Beck

Wetzel, aus Kırchengeschichte Asıens, Brockhaus-Verlag Wuppertal-Zürich 1995 X I1
605

Gewıdmet ist dıes uch »den Miıtarbeitern und Studenten der Theologischen Hochschule
‚Indonesisches Bıbelinstitut<« In Batu/Ostjava, der (1952) VO  ;s als Dozent tätıg
Wl Aus den Vorlesungen über dıe Kırchengeschichte Asıens, dıe dort halten atte, ist dıe
vorlıegende Darstellung zunachs als Vorlesungsskript in indonesischer Sprache entstanden ıne
Herkunft, dıe auch dıe deutsche Fassung »Nıcht verleugnet« (IX) Dementsprechend handelt
sıch be1ı dem anzuzeigenden uch NIC. ıne Darstellung, dıe dıe Ergebnisse eigener For-
schungen präsentiert, sondern den Versuch eınes Kompendıiums, das dıe wichtigsten Daten der
asıatıschen Christentumsgeschichte VonNn den Anfängen bıs in dıe Gegenwart zusammenstellt, und
WAar dUus eiıner protestantischen (evangelıkal akzentulerten) Perspektive.

Das uch gliedert sıch in Kapıtel. Kap FA behandeln dıe altkırchliche Periıode (1.-6 Jh.),
Kap 8 dıe eıt bıs 498 und Kap IOS=12 dıe Entwicklungen bıs 1800 Dem für dıe Formierung
der gegenwärtigen Kırchen Asıens außerordentlich bedeutsamen und sınd dıe letzten
dreı Kapıtel gewı1ıdmet, dıe TENC VO Umfang her dıe Hälfte des Buches ausmachen. 1er stehen
die protestantischen Missıonsaktivitäten und Kırchenbildungen eindeutig Im Vordergrund,
wenngleıch dabe1 dıe »römisch-katholische und russisch-orthodoxe Miss10n« Keineswegs übergangen
wird, dıe In den VOTaNgCESANSCNEN Partien (für dıe eıt VOT naturgemäß dominıieren.
Überhaupt SUC dıe Darstellung der Breıite des konfessionellen Spektrums der asıatıschen
Kırchen(geschichte) durchaus gerecht werden Dabeı en SIE den Blıck immer wlieder auch
gerade auf dıe orlıentalıschen Natıonalkırchen Vorderasıen bzw die Christentümer des östlıchen
Miıttelmeerraums auc| sie, Im altkırchlichen Teıl. keineswegs [1UT spezıfisch aslatısche
Entwicklungen anspricht). Für dıe Neuzeıt ist dıie Darstellung regıional dıfferenziert bZw nach
Ländern geordnet. Sıe basıert dabe1 auf deutschsprachigen Publıkationen. Das Schlußkapitel

»Am Begınn einer kpoche der Kırchengeschichte Asıens«) dıskutiert die Per-
spektiven des asıatıschen Protestantismus nde des Jahrhunderts. Charısmatischen
Bewegungen ırd dabe!1 iıne besondere Bedeutung ZUSBEMESSCNH.
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